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Parlamentarische Nachrichten

Abgeordnetenhaus
Sitzung vom 15 März 1876

In der heutigen Sitzung begründete zunächst der Abg
Dr Petri die von sämmtlichen nassauischen Abgeordneten
unterzeichnete Interpellation betreffend die durch den Berg
rutsch in Caub herbeigeführten Unglücksfälle Die Inter
pellanten wünschen zu erfahren welche Mittheilungen der
Regierung über das Ereigniß zugegangen sind insbeson
dere ob die Räumung der bedrohten Gebäude nicht recht
zeitig hätte bewerkstelligt werden können ob weitere Nach
rutfchungen drohen endlich was die Regierung weiter zu
thun gedenke

Der Minister des Innern Graf zu Eulenburg entgeg
nen daß detaillirte Berichte Seitens der Lokalbehörden
welche an der Stätte des Unglücks vollständig in Anspruch
genommen sind noch nicht eingegangen seien Er habe be
reits in einem Erlasse vom Juli 1875 die Frage angeregt
ob die bedrohten Häuser und Wege nicht schon damals zu
sperren gewesen obwohl die Existenz einer Gefahr zu jener
Zeit überhaupt noch streitig gewesen wäre Der Gemeinde
rath zu Caub sei jedoch damals wenig geneigt gewesen die
Leute aus ihren Häusern zu entfernen und habe sich viel
mehr für eine energische Inangriffnahme der Abtragungs
arbeiten entschieden Von den auf 150,000 Mark veran
schlagten Kosten habe der Staat nicht weniger als 135,000
Mark und die Gemeinde Caub den Rest übernommen Die
Arbeiten seien von einem technischen Privatgrubenbeamten
geleitet worden und wie ein Nassauischer Abgeordneter noch
im Anfang dieser Session dem Minister versicherte zur all
seitigen Zufriedenheit und Beruhigung Plötzlich sei am
11 März die telegraphische Nachricht von dem Bergrutsche
der Verschiittung von 9 Häusern und dem Tode von 26
Personen eingelaufen Sofort sei Militär aus Koblenz und
Mainz zur Hülfe requirirt und die Beseitigung des Schut
ts und Gesteins energisch in Angriff genommen worden
Ob die Unterlassung einer Vorsichtsmaßregel insbesondere
der Räumung der betreffenden Gebäude das Unglück mit
verschuldet habe laffe sich zur Zeit nicht sagen Der
Handelsminister Dr Achenbach fügte diesen Ausführungen
die Verlesung des Berichtes hinzu welchen der von dem
Oberbergamt zu Bonn an die Unglücksstätte entsendete
Rath über die dortige Sachlage erstattet hat Danach
stehen größere Nachrutfchungen des Gesteins in Aussicht
Die Abtragung des ganzen Bergkegels ist daher eine drin
gende Nothwendigkeit Die dafür erforderlichen Arbeiten
sind mit Energie von den Pionieren begonnen worden und
werden zur Zeit bereits auch von einer größeren Anzahl
von Bergleuten aus Saarbrücken ausgeführt

In der demnächst wieder aufgenommenen Etatsbera
thung wurde die Diskussion über die einzelnen Titel des
Elementar Unterrichtswesens fortgesetzt Abg von Gerlach
griff nochmals auf die allgemeinen Gesichtspunkte zurück
indem er der Kirche die Leitung des Religionsunterrichts in
der Volksschule vindizirte Abgeordneter Kiesel wies diese
Forderung Namens des Lehrerstandes zurück und erging sich
im Uebrigen eingehender über das Seminar und Präpa
randenwesen dessen weitere energische Förderung er der
Staatsregierung empfahl Geheimrath Schneider machte
eine entgegenkommende Zusage Endlich führten die Be
soldungsverhältuisse der Elementarlehrer zu einer längeren
Diskussion

Tit 15 Schulaufsichtskosten giebt dem Abg Dauzen
berg abermals Veranlassung das Schulauffichtsgefetz einer
scharfen Kritik zu unterziehen und sich namentlich gegen die
Wirksamkeit der Kreisschulinspektoren zu wenden die wie es
scheine vorzugsweise nur für die katholischen Schulen existir
ten Er wirft ihnen namentlich vor sie hätten auf die Leh
rer einen Druck ausgeübt um dieselben zur Unterzeichnung
von Adressen an den Minister während dessen Rheinreise zu
veranlassen

Minister Falk Ich will auf die Andeutungen des Vor
redners bezüglich meiner Rheinreise nicht näher eingehen
ich glaube jedoch nach der Art und Weise wie man dieselbe
immer wieder erwähnt daß sie den Herren recht unange
nehm gewesen Heiterkeit Was die einzelnen Beschwerden
anbelangt so scheint das Institut der Schulinspektoren dem
Centrum ein besonderer Dorn im Auge zu sein jeder Fall
der zu einer Beschwerde Anlaß geben kann scheint mit ganz
besonderem Aufsehen besprochen zu werden Im Uebrigen
kann ich konstatiren daß das Urtheil über die Schulinspekto
ren in der ganzen Monarchie wesentlich anders lautet und
auf dieses mit Gründen belegte Urtheil gebe ich mehr als
aus die Ausführungen des Vorredners Wenn dieser meint
daß vorzugsweise die katholischen Schulen mit Kreisinspekto
ren bedacht sind so ist dies richtig aber auch natürlich
bei den katholischen Schulen zunächst ist das Bedürfniß am
größten wenn theilweise evangelischen Schulinspektoren auch
katholische Schulen unterstellt sind so erklärt sich dies nach
dem übereinstimmenden Urtheile sämmtlicher Regierungen un
möglich anders als aus der Berücksichtigung der territoria
len Lage Diese Stellen wurden geschaffen ohne Rücksicht
darauf zu nehmen ob dort ein Theil der Bevölkerung katho
lisch ist Wollten wir dies vermeiden so würde ein bedeu
tend größeres Personal nöthig sein als gegenwärtig zu Ge
bote steht Die Furcht daß hierdurch ein Druck auf die
Schulen namentlich auf den Religionsunterricht ausgeübt
werde ist unbegründet da die Inspektoren in dieser Rich
tung wenig Einfluß haben Ich wollte nur die Fertigstellung
des Etats abwarten um grundsätzlich festzustellen daß so

wohl evangelische Kreisschulinspektoren über katholische Schu

len als katholische Inspektoren über evangelische Schulen ge
stellt werden dürfen

Abg Sehfferth empfiehlt möglichste Vermehrung der
weltlichen Schulinspektoren um endlich der geistlichen ganz
entbehren zu können Die einzelnen Titel werden genehmigt

Bei Tit 15 a Wohnungsgeldzuschüsse für die Kreis
schulinspektoren will Abg Windthorst Meppen auf die vor
hergehende Debatte zurückkommen wird aber vom Präsiden
ten unter Hinweis auf die Geschäftsordnung daran gehin
dert Tit 15 wird genehmigt und das Haus vertagt

Berlin den 15 März
Officiös wird geschrieben Wie jedes Jahr um die

gegenwärtige Zeit treten auch jetzt wieder verschiedene Ge
rüchte über Reisepläne des Kaisers auf die aber mehr oder
weniger auf bloßer Kombination beruhen Wenn u A be
hauptet wird daß der Kaiser schon Mitte nächsten Monats
nach Ems gehen werde so ist doch wohl kaum anzunehmen
daß dieser Zeitpunkt schon ein geeigneter sein werde Nur
so viel kann bisher als feststehend betrachtet werden daß für
die Frühjahrsreisen des Kaisers dieselben Dispositionen be
stehen bleiben sollen welche im vorigen Jahre zur Ausfüh
rung gelangten

Der zu einer eventuellen Aktion in den chinesischen
Gewässern bestimmt Theil der deutschen Kriegsflotte welcher
bei Hongkong konzentrirt wird und etwa Mitte Mai dort
vereinigt sein kann besteht aus den gedeckten Korvetten

Vineta und Hertha den Glattdeckskorvetten Anatme
und Luise dem Kanonenboot Nautilus den Alba
tros und dem Kanonenboot I Klasse Chclop Den Be
fehl über die 6 Kriegsfahrzeuge übernimmt der im Range
älteste Offizier Kapitän zur See Graf Mouts Komman
dant S M Vineta

Die 6 deutschen Fahrzeuge repräsentiren eine Macht
von circa 1380 Mann und 57 Geschützen

Das Exerzier Reglement für die Kavallerie ist ganz
umgearbeitet worden und wie die M Z erfährt tritt eine
besondere militärische Kommission zusammen um auf Befehl
des Kaisers ihr endgültiges Gutachten über den Entwurf des
verbesserten Exerzier Reglements abzugeben Der französische
Krieg und besonders die Schlacht bei Mars la Tour in
welcher die bekannte Attaque der Brigade Bredow trotzdem
sie ohne jegliche Reserve war so entscheidend mitsprach haben
in den maßgebenden militärischen Kreisen die Ansicht hervor
gerufen daß es nothwendig sei der Kavallerie schon im
Frieden eine größere Manövrirsähigkeit anzuerziehen

Vier prachtvoll gearbeitete Kanonen sind dieser Tage
aus Essen als Geschenk des Herrn Krupp für den Kaiser
hier eingetroffen Dieselben werden gegenwärtig auf dem
Vestibül links vom Hauptportal im Königlichen Schlosse

Der Glökner von Zt M e
Von Mariam Tenger

1 FortsetzungMein Gott was ist das rief sie
Er antwortete nicht Er sah das wunderliebliche

Gesicht nur als ob es ein Traumbild wäre Und sie
dachte sie an eine Verzauberung Sie sah wohl so
aus als habe sie außer ihrem Gebetbüchlein nie etwas
Anderes als Märchen gelesen Und dazu dieser Mond
scheinabend

Doch was auch ihr erster Gedanke war als sie den
schönen Fremdling so plötzlich an der Stelle erblickte wo sie
eine wohlbekannte Person zu finden gewohnt war der
Gedanke kam und ging wie die fliegenden Fünkchen am
Sommernachtshimmel die sie fallende Sterne nannte Der
richtige Zusammenhang stellte sich ihr rasch dar und erfüllte
sie mit Bitterkeit Auch war es Ton und Blick einer
zürnenden kleinen Königin mit dem sie jetzt den Frem
den fragte

Mein Herr wie konnten Sie sich diesen Scherz mit
mir erlauben Ich habe mir nichts erlaubt mein
Fräulein Ich bin ein Fremder und habe mich nur
geirrt rief er mit einem Tone der sie sogleich überzeugte

Und als er erklären wollte wie es gekommen verstand
sie die halben Worte Denn seine Uebung in der französi
schen Sprache war sehr gering Als er ihr sagen mußte
er habe sie für ein Schiffermädchen gehalten gerieth er
vollends ins Stocken Sie aber lächelte

Nun das Unrecht ist nicht groß Des Glöckners
Tochter ist nicht mehr als die Tochter des Schiffers Und
hielte mich mein Vater nicht von allem Umgang abgeschlossen
dann würden Schissermädchen mein Umgang sein
Ich bin also daß Sie es nur wissen die Tochter des
Glöckners von St Disze und heiße Elife Man nennt
mich schlechtweg die Glöckuer Life

Nachdem sie so viel gesagt schwieg sie und griff nach
dem Ruder Er erkannte sofort ihre Absicht dem Hafen
zuzusteuern

Das Rudern ist meine Sache rief er aber
ich muß Ihnen nun doch auch erst sagen wer ich bin

Das ist nicht mehr nöthig entgegnete sie ernsthaft
Denn so wie Sie aus meiner Tracht auf meinen niederen

Stand geschlossen so hat auch mir jetzt nicht nur Ihr
Reiseanznz sondern Ihre Art gesagt daß Sie hoch
über meinem Stande stehen

Kleid und Art sind oft nur Schein den die Welt
verlangt Ich bin doch nicht mehr als der Diener eines
großen Handelshauses Daß dessen Herr meiner Mutter
Bruder ist macht mich nicht reich Und mein Name
o der kann mich wenn ich den Beiden ihren Willen
thue recht elend machen

Mit einem Blick halb noch scheu und halb schon ver
traut wie er nur Mädchen eigen ist in deren Herzen die
erste Regung der Liebe bebt sah sie den traurig vor sich
hin blickenden Fremdling an Ihr war als müsse sie jetzt
ein Wort an ihn richten Und da war es ja das
einfachste wenn sie ihn doch nach seinem Namen frug

Sie that es mit leiser Stimme Es wirkte sonnen
haft Die Wolke wich ihm von der Stirn und er sagte
lächelnd

Ich heiße Odo St Disze
St Disze wiederholte sie

Ja Mein Ur oder Ur Ur Großvater was weiß
ich soll in dieser Gegend hier ein nicht sehr erbauliches Leben
geführt und ein nicht unerhebliches Vermögen vergeudet
haben Die Thaten dieses Ahnherrn auf den ich so
befiehlt mein Oheim plötzlich stolz fein soll spuken hier
wahrscheinlich noch in der Erinnerung der Leute fort und
darum wohl verwundert mein Name Sie so

O nicht darum allein Sondern weil der Thurm
iu dem ich geboren bin und in welchem mein Vater und
seine Urgroßväter Glöckner waren der Thurm von St Disze
heißt und der letzte Ueberrest Ihrer Ahnenburg ist

Wäre es möglich rief Odo iu welchem plötzlich das
lebhafteste Interesse für die Familiengeschichte erwachte für
die ihm bis jetzt jeder Sinn gefehlt

Die Ruder ruhten die Barke wiegte sich leise aus den

leise rauschenden Wellen Die Schwäne schliefen in ihrem
Hause am Ufer sie kamen nicht wieder an die Barke heran
geschwommen in der ihre Freundin saß Aber wie oft
hätten sie wohl kommen und zurückkehren können ehe das
schöne Glöcknerkind von St Disze die Zeit die dahinflog
bemerkt hätte

Als Odo spät am Morgen erwachte weckten ihn
Glockentöne Sein erster Gedanke war des Glöckners Kind
sein erster Weg der nach dem Thurm von St Diöze

Die muntere im Laus der Zeit reich gewordene Stadt
kehrte ihrem See der ihr Stolz und ihre Freude ist neue
Straßen mit stattlichen Gebäuden zu und auch den alten
Straßen hat man möglichst nachgeholfen so daß sie sich
dem Auge gefällig darstellen Dennoch giebt es noch Winkel
gäßchen und Plätzchen wo die Armuth ihre Herrschaft be
hauptet und unter diesen ist der kleine Thurmplatz von
St Disze um mit dem Glöckner zu reden der vornehmste
und er dessen König

Odo stieg mit klopfendem Herzen das steil ansteigende
Gäßchen hinaus und schaute zu dem uralten Gestein des
Thurmes hinauf

Wie es nur noch zusammenhält rief er vor sich hin
Eine alte Frau die eben ihren kleinen Kramladen dem

Thurme schräg über öffnete sagte freundlich

O mein Herr der hält noch lange wenigstens so
lange wie er schon gehalten hat und die Jahre lassen
sich gar nicht mehr zählen Ja wenn es noch der alte
Teufelsthurm wäre der er war da wollte ich nicht dafür
stehen und mit Kindern und Enkeln in seinem Bereich
wohnen

Was meint Ihr denn damit Madame
Ja sehn Sie mein Herr der Thurm da hat seine

Geschichte sie soll sogar aufgeschrieben sein Aber wir die
wir hier wohnen wissen sie doch am besten und ich habe sie
schon vielen fremden Herrn und Damen erzählt

Der Thurm liegt unmittelbar am Aufgang zum alten Schloß
von NmchlM

Fortsetzung folgt



ausgepackt und aufgestellt Die Ausführung dieser Kanonen
ist wie gesagt eine prächtige Die Lafetten sind aus Ma
hagoni und Polisanderholz gefertigt die Beschläge vergoldet

Wien 15 März Eine im pathetischen Tone gehal
tene Petition im Namen bosnischer Flüchtlinge von 25 der
selben gezeichnet an Feldzeugmeister Mollinary in Agram
welche sich gegen die Vermittelung der Mächte ausspricht
und um Rückgabe der bei dem Uebertritte auf das öster
reichische Gebiet abgelieferten Waffen bittet wird selbstver
ständlich seitens der österreichischen Regierung zurückgewiesen
werden und nur dazu beitragen können eine strenge Ueber
wachung der übergetretenen bosnischen Flüchtlinge stattfinden
zu lassen

Versailles 15 März In der gestern im Senate
und in der Deputirtenkammer namens des Ministerkonseils
verlesenen Erklärung wird hervorgehoben daß die schon be
gründete republikanische Regierung durch die Wahl der
beiden Kammern ergänzt worden sei und nunmehr mit ihnen
zusammen die öffentliche Gewalt bilde Das allgemeine
Stimmrecht sanktionire die Verfassungsarbeiten der letzten
Nationalversammlung Die Gewalt könne keinen höheren
Ursprung haben niemals sei eine Negierung auf legitimerem
Wege errichtet worden Die Erklärung erwähnt darauf der
Proklamation des Präsidenten vom 13 Januar worin ge
sagt war daß die Verfassungsbestimmungen nicht geändert
werden dürften bevor sie nicht loyal ausgeübt worden wären
Diese Worte würden für das Verfahren der Regierung
stets maßgebend sein Die Größe und die Zukunft des
Landes hingen von der loyalen Ausführung der Verfassungs
gesetze ab Es heißt in der Erklärung sodann weiter Wir
werden dem liberal konservativen Geiste welcher diese Gesetze

durchdringt in den Beziehungen mit den Kammern soweit
es sich um die Vorbereitung der Gesetze handelt stets treu
bleiben Wir werden aber auch verlangen daß die uns
unterstehenden Beamten uns treu sind Dieselben werden
unsere Anschauungen unterstützen indem sie begreiflich machen
werden daß die Republik mehr als jede andere Regierungs
form nöthig hat sich auf die heiligen Gesetze der Religion
der Moral und der Familie sowie auf die Unverletzlichkeit
und Achtung des Eigenthums und auf die Ermuthigung und
Ehre der Arbeit zu stützen daß die Republik jenen kriege
rischen Abenteuern widerstreben wird auf welche andere
Regierung sich nur zu oft eingelassen haben Die Erklä
rung erörtert sodann die finanzielle Lage Das Budget
werde ein Gleichgewicht aufweisen ohne daß eine Erhöhung
der Lasten nothwendig würde und den Steuerpflichtigen neue
Opfer zugemuthet werden würden so daß trotzdem die Rück
zahlung der Schuld an die Bank von Frankreich gesichert
wäre Bezüglich der Beziehungen Frankreichs zum Aus
lande wird in der Erklärung gesagt Unsere Beziehungen
zu den auswärtigen Mächten haben in keiner Richtung ihren
freundschaftlichen und friedlichen Charakter verloren Frank
reich hat sich den Bemühungen und Versuchen angeschlossen

welche eine Pazisikation der aufständischen Provinzen der
Türkei bezwecken Wir halten an der Hoffnung fest daß
die Einigkeit der großen Mächte welche die Achtung vor den
Verträgen und die Liebe zum Frieden verbürgen ihre Früchte
tragen wird Bezüglich des beendeten spanischen Bürger
krieges bemerkt die Erklärung daß kein Land mehr als
Frankreich durch denselben gelitten habe und daß kein Land
mit größerer Befriedigung das Ende dieses Krieges betrachte
als Frankreich Diese Beruhigung der Gemüther an den
beiden Endpunkten Europas und der dringende Friedens
wunsch von welchem alle Völker in gleichem Maße wie alle
Regierungen beseelt seien würden vor Allem dem neuen
handelspolitischen Vereinbarungen zu Gute kommen Der
bevorstehende Ablauf der geschlossenen Handels und Schiff

fahrtsverträge gebe den Organen der Staatsgewalt Ver
anlassung sich über neue ökonomische Grundsätze zu einigen
nach welchen von jetzt ab alle kommerziellen Beziehungen
Frankreichs zum Ausland geregelt werden müßten das
Ministerium werde hierbei bemüht sein von der einheimischen

Industrie Störungen und Tarifänderungen nach Möglichkeit
fernzuhalten und sich einer weisen auf Handelsfreiheit basirten

Politik befleißigen Die Reorganisation des Militärwesens
schreite allmälich fort es werde Sache der Kammer sein
die Grundsätze noch festzustellen nach welchen bei der Armee
verwaltung und bezüglich des Generalstabes verfahren
werden solle Bei der Marine sei aus thunlichste Minderung
einer noch weiteren Verschlechterung des Materials hinzu
wirken Die im Schiffsbau eingetretenen Veränderungen
hätten die Seemächte bestimmt sich neue Lasten aufzulegen
Frankreich sei genöthigt auf demselben Wege mit Ent
schiedenheit vorzugehen Die Regierung werde sich bemühen
einen Impuls zur Ausführung weiterer öffentlicher Arbeiten
zu geben In der inneren Politik werde sie ihr Augenmerk
darauf richten wichtige und mit Recht geforderte Freiheiten
des Volkes mit den Rechten des Staates und den Präroga
tiven der Exekutivgewalt in Einklang zu setzen Die Erklä
rung kündigt sodann Gesetzentwürfe an betreffend die Über
tragung der wissenschaftlichen Grade den höheren Unterricht
und über die Zusammensetzung der Munizipalitäten Am
Schlüsse heißt es Wir beginnen diese erste Session der
Kammern der konstitutionellen Republik nicht ohne Erregung
wir sehen die Schwierigkeiten voraus die dieselbe mit sich
führen wird aber wir wagen zu hoffen daß diese Schwierig
keiten durch Ihr Vertrauen auf die loyale Weisheit des
Präsidenten durch die beständige Einigkeit der beiden Kam
mern und durch den gemeinschaftlichen lebhaften Wunsch
geebnet werden daß Frankreich durch die Freiheit die Ord
nung und den Frieden sich wieder zu seiner Größe erhebe

Versailles 14 März In der heutigen Sitzung des
Senats brachte der Kriegsminister de Cissey einen Gesetz
entwurf betreffend die Armeeverwaltung ein Derselbe wurde
nachdem das Haus die Berathung desselben für dringlich
erklärt hatte an eine Spezialkommission verwiesen

Der Präsident Grevy richtete alsdann eine Ansprache
an die Kammer in welcher er ausführte es liege dem

Hause ob den Beweis zu liefern daß die Republik eine Re
gierung der Ordnung der Freiheit und des Friedens bedeute
Nachdem von dem Finanzminister Sah das Budget einge
bracht war folgten Wahlprüfungen

Der Orkan am 12 März
Der Sturm welcher am Sonntag Abend hier wüthete

ist mit größerer oder geringerer Heftigkeit über ganz West
europa dahingezogen Aus England Frankreich Belgien
Holland und ganz Deutschland sind die Berichte über die
angerichteten Verheerungen so zahlreich daß es ganz unmög
lich wäre dieselben alle einzeln aufzuführen Das Haupt
Depressionszentrum um welches der gewaltige Wirbelsturm
in der entgegengesetzten Richtung des Uhrzeigers herumkreiste
scheint von einem Punkte der Nordsee nordwestlich von der
holländischen Küste beginnend über Hamburg nach Osten
vorgeschritten zu sein Mehrere Nebenzentra Mittelpunkte
von Seiten Cyclonen begleiteten dasselbe und ein solches ist
auch über Belgien und Mitteldeutschland dahingeschritten
Am frühesten äußerte der Sturm seine verheerende Wirkung
in England dem südlichen Schottland und westlichen Ir
land Am Morgen des 12 März als wir uns hier noch
einer verhältnißmäßig ruhigen Witterung erfreuten waren
dort schon eine Anzahl Telegraphenlinien zerstört der Bahn
verkehr durch die Entwurzelung von Bäumen gehemmt und
eine nicht geringe Anzahl von Fabrikschornsteinen zur Erde
geschleudert Die größte Wuth scheint der Sturm im süd
westlichen England gegen 2 Uhr Mittags erreicht zu haben
Die Wogen der aufgewühlten Nordsee des Kanals und des
Atlantischen Ozeans brandeten mit einer Gewalt welche die
Molen und Wasserbauten der größten Gefahr aussetzte und
mehrere Durchbrüche veranlaßte Die Dampfboote welche
den Verkehr zwischen Ostende und Calais einerseits und
Dover andererseits vermitteln versuchten während des Nach
mittags mehrmals auszulaufen mußten der hochgehenden
See wegen aber jedesmal wieder in den Hafen zurückkehren
Erst gegen Abend konnten dieselben den regelmäßigen Ver
kehr wieder aufnehmen Unglücke zur See werden jeden
falls in großer Anzahl vorgekommen sein obwohl man bis
zur Stunde noch nichts davon vernimmt Möglich auch
daß die Seeleute durch die vorhergehenden Witterungs An
zeichen noch zeitig genug gewarnt worden waren

Am schlimmsten lauten die Berichte aus Belgien wel
ches neben Holland dem Haupt Depressionszentrum am
nächsten lag Dort erreichte der Orkan gegen 5 Uhr Nach
mittags seine größte Höhe In Lüttich fiel das Barometer
gegen 3 Uhr Nachmittags unter die Marke vom I 1768
die niedrigste aller bisher bekannten Notirungen in dieser
Stadt so lange man solche überhaupt regelmäßig vermerkt
hat In Brüssel war die Lust durch Schneegestöber fal
lende Ziegelsteine Dachschiefer Cylinderhüte Chignons und
Regenschirme welche in tollem Wirrwarr durcheinander wir
belten verfinstert Eine Nonne wurde wie die belgischen
Blätter erzählen an 20 Fuß hoch in die Luft gehoben und
herumgeschleudert kam dann aber mit dem Schrecken und
einigen unbedeutenden Verletzungen glücklich zur Erde herab
In Charleroi Mons Gent und anderen Orten hat der
Wirbelwind gar entsetzlich gehaust die schönsten Parks durch
Umwerfen der Bäume zerstört Dächer abgehoben leicht
gebaute Wohnungen eingerissen und hauptsächlich durch Um
werfen der hohen Schornsteine der Industrie großen Scha
den angerichtet

Da der Wind in seiner kreisenden Bewegung in Frank
reich aus Norden in Belgien und West Deutschland aus
Nordwesten in Hamburg aber aus Süden wehte so ist es
leicht erklärlich daß die gesperrten Flußmündungen der
Maas und des Rheines das Wasser weit hinauf stauten
während die Elbe unter dem nach der See hin gerichteten
Drucke des Windes um ein Bedeutendes fiel Die Maas
ganz besonders hat während der Dauer des Sturmes durch
Ueberfluthung kolossale Verheerungen angerichtet Deich
brüche scheinen indessen weder in Holland noch in Belgien
vorgekommen zu sein Frankreich obwohl dem Mittelpunkte
des Orkans ferner gelegen hat auch nicht wenig gelitten
Man schreibt aus Paris vom gestrigen Tage In Folge
des heftigen Sturmes schlug das Wasser der Seine furcht
bare Wellen und man konnte glauben man befände sich vor
dem Meere Der Sturm welcher Paris gestern heimsuchte
richtete ebenfalls großes Unheil an Eine Masse Häuser
wurden beschädigt viele Bäume umgerissen und eine größere
Anzahl Personen mehr oder weniger schwer verletzt Die
Gewalt des Windes war an mehreren Orten so stark daß
er Männer und Frauen zu Boden warf Seit gestern
Abend hat sich der Sturm gelegt aber es regnei und
schneit fast ohne Unterlaß Ein neues Steigen der Seine
wird erwartet man glaubt daß sie 0,40 Meter höher stei
gen wird als 1872

In Westfalen und der Rheinprovinz soll der ebenfalls
aus Nordwesten kommende Orkan nach verschiedenen Anga
ben um 6 oder 7 Uhr sein Maximum erreicht haben Aus
Münster Dortmund und Essen liegen beklagenswerthe Nach
richten vor In Dach Fenstern und Kandelabern des neu
erbauten Stadttheaters zu Düsseldorf wüthete der Sturm
auf eine so lebensgefährliche Weise daß die Vorstellung auf
polizeilichen Befehl unterbrochen werden mußte Die Schiff
brücke ist von dem Sturme in Stücke gerissen und mit den
darauf befindlichen Brückenmannschaften fortgetrieben wor
den Än Aachen ist von der St Nikolaus Kirche Minori
ten das Dach von dem aus dem großen Aachener Brande
noch herrührenden Giebel bis zum Thurme vollständig ab
gedeckt so daß die Kölnstraße gesperrt werden mußte und
die Bewohner der gegenüberliegenden Häuser deren Fenster
scheiben durch die Dachschiefer zerschlagen wurden sich flüch
teten Fast sämmtliche Eisenbahnzüge haben sich theils stun
denlang verspätet theils sind sie gar nicht abgelassen worden
weil die Gefahr zu groß war

Aus Koblenz meldet man Der am Sonntag Abend
mit furchtbarer Gewalt hereingebrochene Orkan wüthete

derart stark auf dem Rheine daß das Wasser hinter der
Eisenbahnbrücke ähnlich einer Windhose haushoch in die
Höhe getrieben wurde die Wellen schlugen derart über die
Schiffbrücke hinweg daß die Pontons derselben in ganz
kurzer Zeit bis zur Hälfte mit Wasser gefüllt wurden
so daß die Brücke nur durch die äußerste Krastaustrengung
des erprobten Brückenpersonals gehalten werden konnte Um
9 Uhr mußten Pioniere requirirt werden die während der
Nacht die Schiffe durch Pumpen über Wasser hielten Der
auf der Brücke befindliche Mast fiel in mehrere Stücke ge
brochen ins Wasser auch wurden viele Scheiben an den
Laternen zertrümmert Auf der Ehrenbreitsteiner Seite
ging das Wasser fußhoch über die gelegten Stege Es war
ein Getöse und Donnern des wüthend erregten Stromes
als wenn man Plötzlich ans Meer versetzt wäre

In Frankfurt stand das Quecksilber nach der Franks
Ztg um 5 Uhr zwei Centimeter unter Stnrm Der Schade
soll ein ungeheurer sein In Bielefeld begann der Sturm
Sonntag Abend halb 8 Uhr erreichte gegen 12 Uhr Nachts
seine Höhe und legte sich Morgens gegen 2 Uhr Die
Hamb Börsenhalle schreibt Der Südoststurm welcher
Sonntag Nachmittag um halb 4 Uhr eintrat bedrohte
unsere Elb und Billdeiche wieder aufs Aeußerste Am
Hammerdeich woselbst schon am Samstag Abend das Wasser
nur wenige Zoll unterhalb der Deichkrone stand schlugen
die Wellen so heftig auf den Deich daß bedeutende Abspü
lnngen vorkamen und daß endlich als mit Eintritt der
Dunkelheit Sturm und Wellenprall immer heftiger wurden
sämmtliche disponible Mannschaft und alle Schutzmittel auf
geboten werden mußten um an den hart bedrohten Punkten
wo ein Deichbruch jeden Augenblick erwartet wurde durch
Vorlegen von Faschinen uud iu Eile beim Laternenschein
hergestellte Bollwerke mit Hinterfüllung von Sandsäcken
u dgl m nothdürftige Schutzwehren zu schaffen Schuten
mit Sand und Sandsäcken waren schon am Samstag Nach
mittag eingetroffen da die kleine Schleuse am oberen Ham
merdeich damals in großer Gefahr sich befand und durch
Einsenken von isandsäcken gedichtet werden mußte Am
oberen Hammerdeich war überhaupt die Noth in dortiger
Gegend am größten und es mußten schon gestern Morgen
daselbst polizeiliche Vorkehrungen gegen den übermäßigen
Andrang Neugieriger getroffen werden die namentlich aus
der Stadt in großen Schaaren anlangten

Nach Nordostdeutschland gelangte der Sturm erst in
der Nacht vom Sonntag auf den Montag In Berlin ent
faltete er zwischen 11 und 12 Uhr Nachts seine größte
Kraft Wie allenthalben bezeichneten niedergeworfene Bäume
und zwar naturgemäß die höchsten uno schönsten Exemplare
den Weg den der Sturmschritt des furchtbaren Windgottes
genommen Dieser Schade ist leider unersetzlich Fenster
scheiben und Dächer können ohne viele Mühe reparirt wer
den aber die nach Tausenden zählenden umgeworfenen
Baumriesen den Schmuck und die Zierde so mancher Gegend
pflanzt Niemand wieder auf Mit seinem Fortschreiten nach
Osten verlor der Sturm naturgemäß an Heftigke In
Ostpreußen trat er schon nicht mehr als Orkan auf

Fast an allen Orten von welchen Nachrichten vorliegen
ging das Heraufziehen unheimlich schwarzer schnell durch
einander gewirbelter Wolken dem vollen Wuthausbruch des
Sturmes voraus In England und Belgien entsandten
diese Wolken Schnee uud Hagel an anderen Orten Regen
güsse uud an anderen wieder wie beispielsweise in Köln
fand gar keine derartige Entladung Statt Nach dem Orkane
herrschte allenthalben Südwest oder Westwind bei ziemlich
ruhiger Luft klarem Himmel und intensiver Luftabkühluug

Eigenthümlich ist es und möge den Naturforschern zur
Beobachtung empfohlen sein daß aus zwei weit von ein
ander entfernten Orten über gleichzeitige Erdbeben berichtet
wird Aus Düren schreibt man Einige genaue Beobachter
wollen bei dem Sturm zweimal Erdstöße beobachtet haben
indem sie ein Erdbeben ihrer Häuser spürten Auch Bericht
erstatter dieser Zeilen gehört dazu hat jedoch versäumt die
Zeit in welcher er glaubte Erdstöße wahrzunehmen festzu
stellen und aus dem huudeberühmten Leonberg in Würtem
berg vom 12 März Heute Nacht 9 Uhr wurden drei
wellenförmige Erdstöße in der Richtung von Nordwest nach
südost 5 6 Sekunden andauernd deutlich verspürt während
heftigen Sturmes

Die Telegraphenleitungen sind fast nach allen Rich
tungen hin unterbrochen es ist eine Ausnahme wo etwa in
Nord und Mitteldeutschland Belgien Nord Frankreich und
Nord England eine größere Linie noch vollständig intakt ist
und da die Telegraphenstangen an einigen Orten auf meilen
weite Strecken zu Boden liegen so dürfte eine geraume
Zeit vergehen ehe wieder Alles in Ordnung ist Auch der
Eisenbahnverkehr hat mannigfache Unterbrechungen erlitten
doch meist nur solche von geringem Belang deren Ursache
schnell wieder beseitigt werden kann

Schwere Stürme haben ziemlich gleichzeitig auch an
anderen Stellen der Erdoberfläche gewüthet In Nord
amerika fuhr am 10 d ein heftiger Orkan über die Staaten
Wisconsin Illinois und Iowa zu Hazelgreen in Wisconsin
zerstörte er 26 Gebäude tödtete 9 Personen und verwundete

eine Menge anderer Köln Ztg
Aus Halle und Umgegend

Am 16 d M promovirte bei der hiesigen philo
sophischen Fakultät Herr Georg Rudolf Credner aus Gotha
Dissertation Das Grüuschiefer Shstem von Hainichen im

Königreich Sachsen in geologischer und petrographischer Be
ziehung Th I

Bei Gelegenheit des Düngerstrenens auf einem
nächst der Zucker Raffinerie belegenen Grundstücke der Cicho

rien Darre von Kuuze k Sohn hier gerieth der Knecht
Röwer mit der Arbeiterfrau Kuhlmann in Streit in
Folge dessen Ersterer die Letztere mit dem Peitschenstiel zu
schlagen bedrohte Dies abzuwehren hielt die p Knhlmann
dem p Römer die Düngergabel entgegen Letzterer lies in
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semer Wuth darauf zu und stieß sich den einen Zinken der
selben tief in das rechte Auge so daß seine Aufnahme in die
Klinik erfolgen mußte Die Verletzung ist eine sehr schwere

Mit der Legung des unterirdischen Kabels hat auch
ein eigenthümlicher Industriezweig seine Thätigkeit begonnen
eine fliegende Restauration An der Stellung des Berliner
Budikerwagens der die Arbeiter auf Weg und Steg von
Halle gen Berlin begleiten wird kann man gleich erkennen
bis zu welchem Punkte die übrigens sehr interessanten Ar
beiten vorgeschritten sind Der Inhaber dieser Restauration
der Landstraße scheint übrigens gute Geschäfte zu machen

Provinz
Aus Zeitz den 15 März schreibt die Zeitzer Ztg

Der heutige Roßmarkt wurde von 16 edlen Rossen besucht
Handel sehr gering wie immer Punktum
Sang er Hausen Am 13 Abends 8 Uhr verun

glückte auf dem hiesigen Bahnhofe ein junges Mädchen die
Tochter des kürzlich verstorbenen Oekonomen Becker aus
Pfeffersheim aus eine schreckliche noch nicht ganz ausgeklärte
Art Man fand dieselbe mit gänzlich zerquetschtem Kopfe
todt in einer großen Blutlache aus einem der Hinteren Ge
leise wo gerade ein Zug im Rangiren war kurz vor Ab
gang des 8 Uhr Zuges Sie war vorher auf dem Güter
bahnhof gesehen worden und hat vermuthlich von da den
nächsten Weg nach dem Perron einschlagend zwischen zwei
Güterwagen durchgehen wollen In demselben Äugenblick
muß die rangirende Maschine beide Wagen zusammengescho

ben haben Vermuthlich hat die Unglückliche der Gefahr
dadurch ausweichen wollen daß sie sich schnell bückte dabei
haben die Puffer den KHf erfaßt und buchstäblich zerdrückt
so daß der Tod augenblicklich erfolgt sein muß Die Leiche
wurde nach dem städtischen Krankenhause geschafft

Hallesche Proöncten Börse vom 16 März 1876
Bericht des vr Schadeberg Sekretär des Börsenvereins

Preise mit Ausschluß der Tonnage
Weizen 100g Kilo bei fester Stimmung und knappem Angebot gut

verkäuflich geringer 174 und darunter bis 132 M feiner 195
bis 204 M feinster bis 210 M und darüber ebenso Weiß
weizen und poln

Roggen 1 M Kilo in Landwaare und ostpreußischen Sorten wenig
Offerten bei guter Kauflust Landroggen 162 163 M ostprenß
172,50 177 M bez

Gerste 1000 Kilo flau und namentlich in geringer Waare schwer an
zubringen Gewöhnliche Landgerste 169 176 M bessere 179
bis 189 M feine und Chevalier bis 196 M

Gerstenmalz 50 Kilo 14 14,50 M hiesiges Fabrikat auswärtiges
13 13,50 M

Hafer 1000 Kilo 173,50 179 M
Hülseufrüchle 1000 Kilo flau Victoria Erbsen 216 224 M Boh

nen und Linsen ohne Angebot
Kümmel 50 Kilo 40 42 M
Wicken 1000 Kilo 204 222 M
Mais 1000 Kilo 132 135 M
Lupinen UVV Kilo g lbe 126 129 M
Kleesaaten 80 Kilo rothe 54 62 M feinste höher Steinklee 24

bis 30 M Esparsette 18 bis 22 M
Stärke 50 Kilo 23,50 M Stubenstärke höher
Spiritus 10,000 Liter pCt loco geschäftslos Kartoffel 44,50 M

Rüben 43 M

RWA 50 Kilo 31,50 M gehalten
Malzkeime 50 Kilo 5 5,50 M
Futtermehl 50 Kilo 8,25 8,50
Kleie 50 Kilo Roggen 5,50 6,50
Oettuchen 50 Kilo 8,25 8 75 M
Heu 50 Kilo 4,75 5 M
Stroh 50 Kilo 3 3,50 M

i Weizen 4,50 4,75

nng der 3 Klasse

Lotterie
Ohne Gewähr

Bei der heute fortgesetzten
153 preußischer Klassenlotterie fielen

2 Gewinne zu 6000 auf Nr 7042 12,033
1 Gewinn zu 900 /H auf Nr 56,097
8 Gewinne zu 300 auf Nr 5463 13,497 33,487

39,849 48,481 50,132 56,273 83,249

Hallescher Sängerbund
Wegen anderweiter Benutzung der Lokalitäten findet

die gemeinschaftliche Probe im kleinen Saale des Stadt
schießgrabens heute Abend nicht statt

Beobachtungen der König meteorol Station Halte

15 März
Morgens
Mittags
Abends

Mittel

Luftdruck
Par Lin
329,17
327,44
327,30
327,37

Dunstdruck
Par Lin

2,00
1,89
2,12
2,00

Feuchtigkeit
Proc
58,8
47,7
79,4
62,0

Luftwärme
R Grade

6,0
7,8

3,2
5,7

Wasserstand der Saale 5,28 Meter

Kl
Lremiereivu LrAnereien Xillknlü ke sowie für alle industriellen Anlagen

Bei Eröffnung der Schifffahrt empfehlen wir uns zur Lieferung aller Arten

üiiAlLsvI MestxdMseder Htoinkolilen Löliini8eker
uiitl IliiiintUsellvr Lraunlivlilv kressdraunkviileu ocler Lriyuettes
Ans mill 8 zkiaelis zal v in Kahnladnngsn j

In Folge des Umstandes daß wir ununterbrochen während der ganzen Schiffsahrts
Periode Wasserverladungen bewirken haben wir stets nach allen Gegenden Schiffer zu den
billigsten Frachtsätzen an Hand

Lieferungen auf dem Bahnwege von Kohlen aller Art und Briquettes in direkten
Abladungen von den Gruben führen wir stets zu Original Grubenbedingungen prompt und
billig aus

Indem wir auf gütige Anfrage spezielle Preise sowie jede gewünschte Auskunst mit
theilen werden bitten wir um geschätzte Aufträge

Respektable und geeignete Personen sind als Vertreter uns erwünscht

0 27

Mädchen zur Aufwartung für den Nachm
gesucht Sophien straße 13 1 Tr

Recht ordentl Mädchen v
außerh wünschen noch 1 April

St durch Frau Deparade g r Schla mm 10
Eine gesunde Amme vom Lande 10 Woch

gestillt wünscht Stellung tüchtige Köchin und
Viehmädchen erhalten sofort Stellen durch

Fr Rötscher Kuttelpforte 5

Vei der gM 2 jsAnnsr er stattgebabten usloosung sind
folgende Nummern unserer Lülikproeentigen Zuleide von 1872

Mr 85 288 über e 5i ö l bsler
Nr 37i 448 455 542 i 2 81Z 89l 812 9 3

über je 2i O l bäler
gesogen md werden diese artiaI Ob igationen ZNiSriuit

Das Ispital nebst den AnkgeZantenen Zinsen ist aw
I Oetober a er ant unserin Comptoir xu erbeben und bört
mit denselben l sge die Verzinsung auk

Von den pr Z Oetober 1875 gekündigten Obligationen
ist die Mr 899 über 2i t 1 bs er noeb niebt 2ur Einlösung
vorgelegt worden

IIMe a/K den 8 Nsrx 1876 n sei3
FuelMKMvrÄ komWMiö

KM GsMAAMt

Ein junges Mädchen 17 Jahr alt sucht
einen Dienst Zu ersr in der Ex pe d d Bl

Einige Herren finden kräft Mittagstisch
bei anst Familie Abonnem 6 AA pr Mon
Gest Adr unter G 8 an Haaseustein K
Vogler Leipzigerstraße 102 sll 5094

I II IMÄNSImit Wohnung uns Arbeitsstube ist so
fort zu vermiethen u 1 October zu beziehen
kleine Steinstraße 2 III Das ein Garcon
Logis passend für Einjährig Freiwill zum 1
April zu beziehen Remmert

Dienstag den 2Z März c Nachmit
tag ZVs Uhr versteigere ich Ankergüsse 3
1 birk Schreibsekretär Tische Waschtische
Bettstellen 1 Küchenschrank eine Kommode
Rococco und div Hausgeräth

M Auck Kommissar
in allen Größen vorräthig
Böckstraße 1 in Giebichenstein

WvZ
ChüMpagnerflascheA werden gekaust

Graseweg 21

Mark sind sogleich gegen pupillarisch
sichere Hypothek auszuleihen Auskunft er

theilt Justizrath Göcking

2 Malergehüisen finden Beschäftigung bei
F Naumaim Breitestraße 8

Särge
bei

Zum Zupfen von Roßhaaren n Alpen
gras Frauen gesucht gr Ulrichsstraße 9

Gesucht ein Mädchen von 13 14 I auf
den ganzen Tag Leipzigers 15 Wedding

Junge anständige Leute werden bei sehr ho
hem Verdienst sos gesucht Zu melden zwi

schen 3 u 5 Uhr kl Brauhausg 22 p

Zu Vervachten ein geräumiger Handels
platz für sämmtliche Brennmaterialien stets
schwunghaft betrieben vom 1 April zu über
nehmen Taubengasse und Gommergafse 14

Zwei Wohnungen k 4 St 4 K Küchen
nebst Zubehör mit Gartenbenutz s 200 H
zum 1 April zu vermiethen Zu erfragen

Köni gsstraße 16 Restauration

2 St K K sehr geräumig Mitte der
Stadt noch zum 1 April an ruhige Leute
ohne Geschäft im Hause für 90 H zu verm

Näheres in der Exped d Bl

Eine Wohnung von 4 St 3 K Küche n
Aub ist bis 1 Oct für 40 H zu verm v
1 Oct ab 180 Miethspr Kackst 12 1

Mühlen Pacht Gesuch
Ein kautionsfähiger Müller sucht eine

Wasser Mühle mit ungefähr 2 Mahl und
1 Schneidegange auch kann etwas Ackerbau
dazu gehören zum 1 April anzutreten Mel
dung Dampfmühle Prettin a/Elbe

Eine Wohnung von 2 St u Küche oder
1 St 2 Kammern zum 1 Juli von einer
anst Witt we g esucht Näh Schülershof 15 I

Ein freundliches Ladenloeal im Mittel
punkte der Stadt wenn auch in einer Ne
benstraße wird zur Errichtung eines Mate
rialgeschäfts bis 1 Juli oder 1 October ge
sucht Gest Offerten unter R R 96VI
erbeten in der Annoncen Expedition von
I Barck K Comp gr Ulrichsstraße 47

Gesucht zum 1 April eine Wohnung von
3 Stuben nebst Zubehör im Königsviertel od
dessen Nähe

Freie Offerten mit Preisangabe M B 14
postlagernd Halle a S abzugeben

Anst Familie s z 1 Juli Wohnung von
2 Stub 2 3 K nebst Zubehör Mitte der
Stadt Offerten mit Preisangabe abzug bei
Herrn Eduard Cvhu Leipzstr im Laden

Stube u K uumöblirt Mitte der Stadt
wird von e einzelnen Herrn sofort gesucht

Offerten mit Preisangabe unter H in der
Exped d Bl erbeten

In anständiger Familie oder aber bei
einer alleinstehenden Dame 1 April eine gut
möbl Wohnung Zimmer nebst Kammer ge
sucht Gest freie Offerten B C 11 post
lagernd Ha lle P ostamt 1

Gesucht zum 1 April eine Wohnung bis
60 in der innern Stadt Offerten unter
L W in der Exped d Bl erbeten

WM Thlr
werden auf ei Landgut gegen 1 Hypo
thek gesucht Offerten unter H 692 durch
Ha sel steiuK Vogler hier Leipzigers 102

erbeten 5692N NM uimmt in u außer d Hause
an Reilsstraße 3 II

Polstsrarbeiten in und außer dem Hause
werden billig und sauber ausgeführt

Luckengasse 12

Eine Schneiderin empfiehlt sich in und
außer dem Hause Weidenplan 13

Ein Lehrling findet in einem hiesigen grö
ßeren Assecuranz Äeschäfte zum 1 April c
unter günstigen Bedingungen Placement

Offerten unter H 695 befördern Haasen
stein 6k Vogler in Halle a/S Leipziger
straße 102 sH 5695Z

Einen Lehrling sucht
L Schwarz Schlossermstr Breitestr 36

Ein ehrl ordentl Arbeiter welchem an einer
sichern Existenz gelegen findet sofort Stellung

Näheres Langegasse 5 b
Ein gut empfohlener ehrlicher bescheidener

älterer Mann zur Uebernahme von Haus
Hof und Straßenreinigung sucht

Barsüßerstr 6a l r H Lüdicke

Gesucht
ein junges Mädchen aus guter Familie für
den ganzen Tag in einer kl Wirthschaft die
bei ihren Eltern vorläufig schlafen muß oder
eine Handfrau zu Früh und Nachmittag bei
gutem Lohne Alte Promenade 28 I r

Mehrere Mädchen auf Herren Arbeit finden
dauern de Besch gr Ulrichsst 52 H Nr 6 II

Bei zwei ältlichen Leuten wird ein ordentl
Mädchen bei hohem Gehalt gesucht Auch
kann sich ein Hausknecht melden bei fH 5687

Frau Scholle Schmeerstraße 39

Gesucht nach auswärts ein Mädchen mit
guten Zeugnissen für Küche und Hausarbeit
Zu erfr Niemeherstraße 15 part links

2 Wohnungen eine für 60 n eine für
28 H sind sofort zu vermiethen n 1 April
zu beziehen in Diemitz bei O to Kittlchflisz
Näheres Brunoswarte 12

Wilhelmsstraße 4 eine Wohnung zu vermie
then u Ostern zu beziehen best aus 1 St
1 K Küche und Zubehör

Kleine Klausstraße 10 ist die zweite herr
schaftliche Etage bestehend aus 12 Piecen
preiswerth zum 1 April zu vermiethen und
zu beziehen

Eine Wohnung bestehend aus 3 Stuben
3 Kammern Küche c und Gartenbenutzung
ist billig zu vermiethen Karlsstraße 10

Gut möblirte Stube mit Kabinet zu ver
miethen Näh im Cigarrengeschäft

gr Steinstraße 11
Stube u K ohne Möbel an einz Herren

sofort zu vermiethen Leipzigerstraße 55 II
Möblirte Stube an einzelne Herren zum

1 April zu vermietheu Leipzigerstraße 5 b II
Wohnung für 2 Herren Zenkergafse 3

l möbl Stube m K Schülershof 1 I
Möbl Stäbchen kl Ulrichsstr 1b II

Möbl Wohn sos 0 fp z b gr Schloßgasse 3,1

Ein ruhig geleg möbl Zimmer m K
zum 1 April zu vermiethen Moritzzwinger 2

Damenhllt gefund en König sstraße 36 III
Herrenhut gesunden Breitestraße
Gefunden ein Must rkMeu nebst Mappe

anscheinend einem Reisenden gehörend Abzu

holen kl Klausstraße 6 im Laden
Ein seidener Regenschirm vor einigen

Tagen stehen geblieben abzuholen
Engel Apotheke

Ein großer Hund Boxer zugelaufen abz
Harz 25 III

Ei I brauugefl Jagdhund zugelaufen abz
Schülershof 3

MST A Z W
Mittwoch Abend eine goldene Damen Uhr
mit gold Kette von gr Ulrichsstr 17 über d
Markt bis Leipzigerstr 20 30 Mark Belohn
erh der ehrl Finder gegen Rückg Kirchthor 10

Ein kl braunes unfertiges Kiuderröckchm
ist verloren gegangen Mau bittet dasselbe
baldigst gegen Belohnung abzugeben

gr Sandberg 4 III

Anst Schlafstellen Graseweg 16 pt
Anst Schlafstelle m K Spitze 20 I l
Anst Schlafstelle Martinsgasse 8 pt

Auf Särge
snche ich sofort einen tüchtige Tischler

Kammer mit Bett Dachritzgasse 11

Ein Brett mitHaus Nr Klingel abgefl
Bitte g Bel abz Brunnengasse 12

Verloren eine fchw Schleife mit Fili
granbroche G Bel abz gr Märkerstr 12

5 Thr Belohnung
In der Nacht vom 11 12 Nov ist

l eiu großer Nerz Pelzkragen vom Schü
lzenhause ab verloren worden Wieder
bringet erhält obigs Belohnung bei

Herrn Thomas Martinsberg 12
Anst Schlafstelle m K Taubengasse 2

Anst Schlafstelle mit Kost Trödel 13
Anst Schlafstelle Breitestraße 17 Hof II l

um herein

Anst Schläfst m K Herreustr 2 H I l Montags n Donnerstags Uebung



Hiermit ertaube ich mir einem hochgeehrten Publikum die ganz ergebene Mittheilung zu machen daß ich am hiesigen Platze am Sonnabend den 18 d Mts

Kiwigsstratze Nr 5 gegmiiver der Volksschule
die 63 Niederlage

meiner t nnd Wunter der Firma

verbunden mit dem ei Arvs und vn äetuil Verknvk eröffne und deren Leitung dem Herrn übertragen habe
Meine bedeutende Fabrikation und ausgedehnten Geschäftsverbindungen fetzen mich in den Stand allen Anforderungen zu genügen und hoffe ich ein hoch

geehrtes Publikum in jeder Hinsicht zufrieden zu stellen Hochachtungsvoll und ergebenst
Halle a/S im März 1876 F MSUUUMZRWW Cigarren Fabrikant

Ari n Riii,K Ävr VZrsssn Zssi
Schwedische Bücklinge sehr delikate Waare

das Dtzd 35 bei W Leipzigerstratze I1
MZ

VVük kSi uer
Zr Verliii 13

abrik s Gold und
SMerwaaren

Ns88ive 8ikatz rinZe
sv Z3 eZ ßttßnknü l f

leimte Karnitlli vn
Ü9 Lrvuzis

Mlaiüon
s v Mrketten

SZUs G
V

Frische holliindische
I InssIiarpLe

empf
Bärgasse 10

Frisch gekochte Znnge und Schinken echt
Hamburger Ranchfleisch roh und gekocht
frische Brauuschweiger Wurst frische Sen
dung namentlich Sardellen und Trüffel
Leberwmst Ehester Edamer Schwei
zer Limbnrger Käse kromaKe äe Lriv
und Holl Rahmkäse empfiehlt

kl Steinstrasze

Hochrothe

zuckersüß pro Pfund 3 Sgr
Flundern ger Aal Bücklinge
Sprotte empfiehlt

C MMZvi
Fleisch Offerte

Durch günstige Einkäufe kann ich diese
Woche das feinste Rinds u Schweinefleisch
pro M mit 50 verkaufen Eine Partie
alten Schinken alte Schlackwurst empfehle

als Delikatesse Vk r
I OSS

Reines Roggenbrod für 1 A 32 F
empfiehlt die Bäckerei 24 Graseweg 24

äireot aus 6 sr I ovvi oösrirt mit 73
xer tr Sn tav NS Lni i ram NitAäsd I öip lütsrbÄkuKoi

Dachziegel sind vorräthig
auf der Amtsziegelei Brach Witz

Hau nnd Hobelspähne verkauft
Klausthorvorstadt 13

Einen Eisschrank einen eisernen Ofen
und einen Küchenofen umzugshalber zu ver
kaufen Zu erfragen Restauration Steg 17

Zu verkanseu
Ein guter fest verdeckter Haudelswagen

wird Umständehalber sehr billig verkauft
im Gasthof zur Weintraube

Gepolst Lehnstuhl zu verkaufen
Wilhelmsstraße 19 part

Zu verkaufen gr Steinstraße 18 2 Trepp
1 Svpha 1 Schülerpult

Gerstenstroh
Schwanverkauft gr Steinftr 51

Ein neuer schwarzer Herrenrock billig zu

verkaufen gr Ulrichsstr 23

Schwere Hmnhnte AMmacher Lewen
in allen Breiten empfehle zu billigsten Preisen

Leipzigers 8N Wr IS

Mt IieutiZsin vvrlvAte msins

DruekßrÄ um
von Itvr ATarlit IS imvli

MAZ iLt U
Mr äas wir disiier Aesokenkte Vertrauen kestens äanicsnä füge

ie i äi Litte Iiin /u inir es AneZi in insinern ruzukn Ideals Z ütiZLt
erlisten vollen UookaetitnnASvoll H 5693

und VVZ A SSIGRGSSMOtG
v VSTSSS VSS empfiehlt zultt Selbstkostenpreise

MskTAK ivKMt 3 Leipzigerstr A
Höhere Lehranstalt der Touknnst

m Halle a d S
Beginn des Sommersemesters 3 April Aufnahmeprüfung 1 April d I Unter

richt von den Elementen bis zur Reife Elavier und Streichinstrumente Gesang und Eom
positionslehre Seminar für Musiklehrer und Lehrerinnen

Honorar voller Cnrsus 240 Einzelne Fächer in den Oberklassen 150
Mittelklassen 120 Elementarklassen 75

Starute n so wie jede Auskunft durch den unterzeichneten Director

gr Berlin 18 1 Tr
IrvitaA tieu 17 Uär 1876 kald 7 Ilkr

lolietet
ä68 MjZUSKtSI KGZAOM

im Iks neue 8eküt endM8e8
GÄA GVTSMS

Leenon äer Oä ssee Oiedtnn von Milii anl ii iltk Kr Olior Lolostinunen
unä Oreiikstör von Ng,x Urued

Ois Loli ASsullAön von i 1 Lotter Hokoxern5Än si m MS Vsima,r I iÄuIöln
Lrklckvnstvin XamiQsrs ll öriii Erfurt uuä Herrn liissinitnn OxörvsänZsr
g us

Oreiisstsr Ois vsrsNricts 8 mpk0iiiöL3peI1o äss Herrn Uusikäireotor
liüedüer Hg,rks Herr t VviiZe 1 NitZI äes Lö vä nclliÄUsorLliostörL
in I kix iA

Lillsts s 2 N rlc Zxerrsit s 3 Älark sinä in äen Luokdg,näIunAkn äsr Herren
8eIiröck I K 8 mo unä Zlax MviQk er gr Ltsinstmsse 60 von Dienst AittaA
ad Iiaben texte ä 25 kA edenä seldst KZa i I r

Kaiser Wilhelms Halle M
Hente Freitag den 17 März

C M Mder Herren Uetsi MuiUÄNN 8ekre er und Ilot nulilii
Coupletsänger des Leipziger Schtttzenhauses

Anfang 8 Uhr Entrse ä 50 Kinder ä 25
Billets 3 Stück 1 Mark nur an Wochentagen gültig sind bei den Herren Spier

liug Leipzigerstraße Eugen Cauffe Leipzigerstraße 85 und Steinbrecher K Josper
am Markt zu haben

Zur Aufführung kommt unter Anderen Müller und Schulze Dr Schnell
Aller guten Dinge sind Drei Intermezzo mit Fagott Posaune und Pistou Solo

Die musikalischen Vierlinge
Morgen Sonnabend kein Concert der Leipziger Coupletsänger

MeltMMli eto Aanerkannt vorzügliches Material
aus der Fabrik von C Diersch K Co

in Berlin
empfiehlt zu billigsten Fabrikpreisen

M
Schimmelgasse Nr 5

Veräuderungshalber ein Hans mittlerer
Größe vor dem Geistthor gut rentirend zu
verkaufen Zu erfragen

Henriettenstraße 5

Für Schuhmacher
Eine neue Nähmaschine für Schuhmacher

billig zu verkaufen Zu erfragen bei
Hasse Leipzigerstraße 6

Fettes Schwein verkauft Holzplatz 5
Dachsteine und Hohlziegel stehen zum

Verkauf Martiusgasse 18
IK

täglich frisch in der Kalk Niederlage
M üblb erg 8 AU IK ZöZS zeni

Birkene Kommoden Kleidersecreräre ovale
Tische billi g zu verkaufen Geist raße 38

Neue birkene Schreib unö Kleider
secretäre und Anszn lische Kommoden
verkauft billistst Wilhelmsstratze 3

1 Stellmacher u 2 Tischler Hobelbänke
zu verkaufen Harz 44

Blnmen Bollen Haudlung E renomm
Holl Firma sucht einen Agenten für Halle u
Sachsen Off n 456 Exped d Bl

Ein Haus in guter Geschäftslage wird zu
kaufen gesucht Adressen mit Preisangabe unter
Z 10 in der Exped d Bl erbeten

Stadt Theater
Freitag den 17 März

Mit aufgehobenem Abonnement
Benefiz für den Kassirer Herrn

Otto MtMtti
Der Sohn der Mm
Lustspiel in 4 Acten von Roo rich Benedix

Zu dieser meiner Benefiz Vorstellung lade
ergebenst ein Otto Nichter

55

ConcertHeute und
morgen Abend

4 Damen und 2 Herren

C Kahle W Keßler
Dank

Zurückgekehrt vom Grabe unserer so früh
dahingeschiedenen Tochter und Schwester Minna
Stamm sagen wir allen denjenigen welche
ihren Sarg so schön mit Kronen und Kränzen
schmückten und sie zu ihrer letzten Ruhestätte
begleiteten unseren innigsten Dank

Halle den 16 März 1876
Die tranernden Hinterbliebenen

Heute Morgen 4 Uhr entschlief sanft nach
langem schwerem Leiden mein guter Vater

Ch Franz Kühne
im Alter von 81 Jahren 4 Monaten

Um stilles Beileid bittet
F Kühne

i N der Hinterbliebenen
Halle den 16 März 1876

Mr die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdrucker des Waisenhausts
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